
 

Wehrleute freuen sich über Nachwuchs  
Michael Endters versieht seit einem Vierteljahrhundert Feuerwehrdienst.  

Haben offenbar gut lachen: Michael Endters, Thomas Kammerer, Jan Hagin, Ralf  
Hollenwäger, Benjamin Hocewar, Markus Kammerer und Helmut Zumkehr (von links nach  

rechts) von der Holzener Feuerwehr. Foto: Michael Raab  

 
KANDERN-HOLZEN (mra). Ihre Freude über den Feuerwehrnachwuchs und eine  

beeindruckende Jahresbilanz präsentierten die Mitglieder der Feuerwehrabteilung Holzen bei  

ihrer Abteilungsversammlung. Neben Einsatztätigkeiten standen besonders die Neuaufnahme  

von Feuerwehrleuten im Mittelpunkt.  

 

In seinem Bericht erwähnte Abteilungskommandant Helmut Zumkehr neben den zwölf  

Einsätzen auch die Nutzung des Pfarrhauses als Übungsobjekt, das wegen Umbauarbeiten  

leerstand. Hier trainierten die Feuerwehrleute den Brandeinsatz. In Holzen wird auch auf den  

Bereich der Aus- und Fortbildung großer Wert gelegt. Martin Scheurer absolvierte die  

Ausbildung zum Funker und Maschinisten,Timo Lay zum Funker. Thomas Kammerer gab in  

seinem launig vorgetragenen Bericht einen Rückblick auf die überaus zahlreichen Aktivitäten  

des letzten Jahres. Er berichtetet zum Beispiel über einen Ausflug ins Korkenziehermuseum mit 

anschließender Sektprobe in Breisach. Außerdem erinnert er an die Schrottsammlung, die Holzversteigerung, 

die Cegoabende sowie an Besuche bei Geburtstagsjubilaren. Rechner  

Markus Kammerer wurde einstimmig für fünf weitere Jahre gewählt.  



 

Viel Lob für großartige Gerichte des Feuerwehr-Küchenteams  
 
Für 25 Jahre Feuerwehrdienst dankte Helmut Zumkehr Michael Endters und überreichte ihm  
ein Geschenk der Abteilung. Leider schied mit Mark Brehm ein gut ausgebildeter  
Feuerwehrmann aus beruflichen Gründen aus.  
 

Große Freude herrschte über die drei Neuverpflichtungen der Holzener Abteilung. Benjamin  
Hocewar, Ralf Hollenwäger und Jan Hagin werden in Zukunft die Wehr verstärken. Dank  
richtete Helmut Zumkehr vor allem an seinen Stellvertreter Michael Endters, der eine  
"unglaubliche Stütze und ein Vorbild an Zuverlässigkeit" sei, wie er es formulierte.  

Auch das Küchenteam, Günter Lang, Hans Büchelin und Ernst Frieder Büchelin, blieb nicht  

unerwähnt, Die Crew zauberte bei vielen Gelegenheiten großartige Gerichte - zum Beispiel Wildschwein 

am Holzgrill. Dank ging an Günter Lenke für die zahlreiche Unterstützung und  

Arbeit mit den Abteilungen.  

 
Ein weiterer Dank ging an Ortsvorsteher Willi Weiß, der für "seine" Holzener Feuerwehr  

immer ein offenes Ohr habe. Grußworte wurden von Günter Lenke, Willi Weiß und Manfred  

Dietz überbracht.  


